
allgemeinevisper zeitung
1. April 2016 1

Seite 4

Wieder Feriupasszeit
An der 36. NEUWA vom 22. bis 24. April in der Litternahalle 
werden 22 Automarken von 27 Garagisten präsentiert. Daneben 
gibt es Vorträge, Versuche im Bereich der Automobiltechnik 
und einen Wettbewerb.

36. NEUWA
Damit die Turnhallenbelegungen für das Schuljahr 2016/17 
vorgenommen werden können, haben alle Vereine ihre Inte-
ressenanmeldung bis spätestens am 27. Mai der Gemeinde 
zuzustellen.
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Belegung der Turnhallen
Vom 11. bis 24. Juli erhalten alle Kinder und Jugendlichen 
aus dem Bezirk Visp die Möglichkeit, an der 16. Austragung 
des Feriupasses teilzunehmen. Anmeldeschluss für die 
spannenden Aktivitäten ist am 28. Mai.
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ERSCHEINT MONATLICH
AM ERSTEN FREITAG

VISP, 1. APRIL 2016 – NR. 4 – 35. JAHRGANG

Auf den          gebracht•Zur Altstadt
führt vom Bahnhof her die Bahnhofstrasse und dann der 
Kaufplatz, früher das bedeutendste Handelszentrum der 
Ortschaft. Neben Bijous hat es in der oberen Burgschaft 
auch noch erhaltenswerte Gebäude, mit deren äusseren 
Auffrischung das Gesamtbild wesentlich aufgewertet 
werden könnte. 1997 hatte die FDP die Gemeinde-Initiative 
"Arbeitsbeschaffung durch Altbausanierung" eingereicht, 
mit der das Reglement über Beihilfe zur Sanierung von 
bestehenden Bauten angepasst werden sollte. Ein knappes 
Jahr später genehmigten die Visper Stimmberechtigten 
dieses Begehren mit 1 089 Ja gegen 464 Nein. Dem Ge-
meinderat war so die Möglichkeit geboten, gezielt private 
Investitionen zur Arbeitsbeschaffung zu unterstützen und 
zur Verschönerung unseres Dorfbildes beizutragen. Kurz 
darauf hiess es, Schulden abtragen. Mit resolutem Sparen 
in vielen Bereichen. Darunter fiel auch die Altbauhilfe. Sie 
wurde kurzerhand aus dem Budget gestrichen. Inzwischen 
sind bald 20 Jahre vergangen. Fassaden älterer Häuser zu 
erhalten, zu verschönern sind Investitionen, die manchem 
Eigentümer Sorgen bereiten. Anderseits muss die Allge-
meinheit an einem "properen" und ansehnlichen Städtchen 
höchst interessiert sein. Und die Gemeindefinanzen sind 
jetzt anerkannt gut. Es scheint also an der Zeit, dieses 
Projekt endlich aus der Schublade zu holen. Zurück zum 
Weg, der zur Altstadt führt. Der Frühling hat Einzug ge-
halten. Ein Zeichen dafür sind die Gartenterrassen, die 
bald auf die ersten Gäste warten. Auf dem Kaufplatz, wo 
sich zwar verschiedene Restaurants grosse Mühe geben, 
entstand vor wenigen Jahren ein diesbezügliches Manko. 
Das Tearoom Kaufplatz bediente auf der linken Seite ein 
Freilichtrestaurant von beachtlichem Ausmass. Und es 
war da – auch weil autofrei – etwas los. Dieses lud auch 
die Touristen zum Verbleiben ein, bevor sie die Altstadt "in 
Angriff" nahmen. Seit dieser Zeit ist das Tearoom zu einem 
Immobilienbüro geworden. Für die auswärtigen Besucher 
zeigt dann der Kaufplatz ein Bild der Leere, sodass viele 
schon hier rechtsum kehrtmachen und so gar nicht in die 
doch so sehenswerte Altstadt gelangen. Wie könnte man also 
den "Kauff" einladender gestalten? Das ist nicht so einfach. 
Es wurde schon einiges versucht. Zumeist mit im Voraus 
untauglichen Mitteln, die dennoch einiges kosteten. Eine Idee 
wäre: Die Gemeinde schafft auf ihre Kosten die Bestuhlung 
für ein ähnlich grosses Gartenrestaurant an und überlässt 
diese zu günstigen Bedingungen für einen Sommer dem 
bestgelegenen Wirt, dies mit garantierten Öffnungszeiten. 
Dann könnte man weitersehen.                                   Fins

Delegiertenversammlungen des Schweizerischen Schützenverbandes SSV 
und der USS-Versicherungen im Visper La Poste

Herzlich willkommen in der Vespia Nobilis!
Im vergangenen Jahr fand in Visp und Raron das Eidgenössische Schützenfest (ESF 2015) statt, welches in jeder Hinsicht 
mit grossem Erfolg über die Bühne ging. Rund 40 000 Schützinnen und Schützen sowie gegen 30 000 Begleitpersonen und 
Besucher konnten die Organisatoren im eigens dafür erstellten grosszügigen Schiesszentrum und Schützendorf auf dem 
Flughafenareal in Raron sowie am offiziellen Tag, der Schützenmeile und am Festumzug in Visp empfangen. Dem OK des 
ESF 2015 unter Präsident Christophe Darbellay danke und gratuliere ich an dieser Stelle für die tadellose und erfolgreiche 
Organisationsarbeit.
Am Freitag, 29. April 2016, dürfen wir im Kultur- und Kongresszentrum La Poste in Visp nun auch die rund 300 Delegierten 
der USS-Versicherung (Versicherung der Schützenverbände und Schützenvereine in der Schweiz) und am darauffolgenden 
Samstag, 30. April 2016, die rund 400 Delegierten des Schweizerischen Schützenverbandes SSV begrüssen. Mit der tradi-
tionellen Durchführung dieser Delegiertenversammlungen im Jahr nach dem Eidgenössischen Schützenfest am Ort dieses 
Festes geht auch die offizielle Tätigkeit des OKs des ESF 2015 Wallis in Raron/Visp zu Ende.
Im Namen meiner Kollegin und meiner Kollegen im Visper Gemeinderat sowie der ganzen Visper Bevölkerung, heisse ich alle 
Delegierten des SSV sowie der USS-Versicherungen in unserem Städtchen herzlich willkommen und wünsche ihnen einen 
unvergesslichen Aufenthalt hier bei uns in Visp sowie einen erfolgreichen Verlauf der Versammlungen. Dem OK für diese 
Delegiertenversammlungen unter Präsident Viktor Borter und Urs Weibel, Generalsekretär des ESF 2015, danke ich für ihre 
grossen und umsichtigen Vorbereitungsarbeiten.

Niklaus Furger, Gemeindepräsident Visp 

Gratis Sammlung von Sonderabfällen        
und Elektronik am 4. April

Sonderabfälle im Haushalt
–	Angenommen werden: 
	 Reinigungsmittel, Möbelpolitur, Imprägnierungsmittel, Edelstahlrei-

niger, Backofensprays, Chemikalien, Laugen, Säuren, Lösungsmittel, 
Enteiser, Farben, Lacke, Holzschutz, Pinselreiniger, Klebstoffe, Fette, 
Sprays, Insektizide, Pflanzenschutz, Medikamente, Kosmetika, 
Quecksilber, Thermometer und Fotochemikalien

	 Wichtig! Die Giftreste sind in verschlossenen Behältern mit-
zubringen. Behälter dürfen höchstens 15 kg wiegen

–	Nicht angenommen werden: 
	 Giftreste von Industrie und Unternehmen; Sonderabfälle, für die 

bereits Separatsammlungen existieren oder für die eine gesetzli-
che Rücknahmepflicht des Handels besteht (z. B. Kleinbatterien, 
Autobatterien, Speiseöl)

An der Sammelstelle gibt es eine Beratung über Unfallverhütung im 
Umgang mit Giften und giftfreien Produkten und es werden Fragen 
zur Entsorgung beantwortet.

Elektro- und Elektronikabfälle
Aufgrund der vorgezogenen Recycling-Gebühr der Systembetreiber SENS 
und SWICO kann man folgende Geräte gratis abgeben:
–	Büroelektronik und Informatikgeräte: z. B. Fax- ⁄ Kopiergeräte, 

Beamer, Scanner, Monitore, Festplatten (Speichermedien), Computer, 
Drucker, Tastaturen, CDs, Handys, Telefone, Kabel

–	Unterhaltungselektronik: z. B. Fernseher, Video- und DVD-Player, 
Radios, SAT, Empfänger, Lautsprecher, Walkman, CD-Player, MP3-
Player, Kassettenrekorder, Fotoapparate, Digitalkameras, Radiowecker

–	Haushalt-Klein- und Grossgeräte: z. B. Küchengeräte, Kaffee-
maschinen, Allesschneider, Kühlgeräte, Backöfen, Mixer, Bügeleisen, 
Toaster, Mikrowellen, Wasserkocher, Geschirrspüler, Staubsauger, 
Näh-/Waschmaschinen, Wäschetrockner sowie deren Zubehör

–	Spielwaren mit elektr. Komponenten: z. B. Modelleisenbahn, 
ferngesteuerte Autos und Flugzeuge, batteriebetriebene Plüschtiere, 
Funkgeräte, elektr. Musikinstrumente

–	Elektronisches Werkzeug: z. B. elektrische Bohrmaschinen, 
Akkuschrauber, Druckluftpumpen, Kettensägen, Heissluftgebläse, 
Kreissägen, elektrische Rasenmäher, Schleifmaschinen

Wichtig! Es dürfen sich keine Öle, Fette, Esswaren oder Medikamente 
in den Geräten befinden

Am kommenden Montag, 4. April, 15 bis 17 Uhr
auf dem alten Schulhausplatz in Visp
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vispamtliches
AMTLICHE PUBLIKATIONEN DER GEMEINDE VISP

GEMEINDE VISP                           Bekanntmachung

Im Mai Urversammlung
Die Urversammlung wird auf Dienstag, 24. Mai, 19 Uhr, ins 
Kultur- und Kongresszentrum La Poste einberufen.  

Die Gemeindeverwaltung

Kehrichtentsorgung                    
an Markttagen                       

nur für Standbetreiber
Trotz mehrmaliger Publikation musste die Gemeinde 
anlässlich des letzten Marktes erneut feststellen, dass 
verschiedene Restaurants, Geschäfte und Privatpersonen 
ihren anfallenden Kehricht nach dem Markt in nicht 
gebührenpflichtigen Kehrichtsäcken und den Karton ohne 
Gebührenschnur und somit widerrechtlich zur Entsorgung 
bereitgestellt haben.

Wie bereits mehrmals mitgeteilt, dient die Kehrichtabfuhr 
nach den Märkten lediglich den Markttreibenden sowie den 
Betreibern von Aussenständen, welche für die Nutzung des 
öffentlichen Bodens eine entsprechende Miete bezahlen. 
Darin enthalten ist ebenfalls die Entsorgung ihres während 
des Marktes anfallenden Kehrichts.

Zwecks besserer Kontrolle dieser Vorgaben wird die Ge-
meinde den Markttreibenden künftig grüne Abfallsäcke zur 
Entsorgung ihrer Abfälle zur Verfügung stellen.

Die Gemeinde macht erneut und mit Nachdruck darauf 
aufmerksam, dass anlässlich der nächsten Märkte Kon-
trollen durchgeführt und Fehlbare ohne weitere Anzeigen 
bzw. Verwarnungen infolge Zuwiderhandlungen gegen die 
Bestimmungen und Vorschriften des Kehrichtreglements 
der Gemeinde Visp gebüsst werden.

Kandelaber         
beschildert

Der Gemeinderat hat die er-
forderliche Beschilderung der 
Kandelaber sowie die gleichzei-
tig gesetzlich vorzunehmenden 
Messungen zum offerierten 
Preis von Fr. 58 320.– im frei-
händigen Verfahren an die 
EVWR in Visp vergeben.

Bauphysik          
vergeben

Für die Planung der bauphysi-
kalischen Perimeter (Wärme, 
Feuchte, Luftströmungen usw.) 
und der materialtechnischen 
Baubegleitung bei der Sanie-
rung der Turn- und Spielhalle 
wurde im freihändigen Ver-
fahren die Offerte der Truffer 
Ingenieurberatung AG in Lalden 
zum Preis von Fr. 39 373.45 
berücksichtigt. An die Firma 
"akustik projekt" in Allenwinden 
wurde als Subunternehmer eine 
Offerte für die Akustikplanung 
von Fr. 6 000.– bewilligt.

Antirassistisches 
Fussballturnier

Der Gemeinderat hat dem OK 
des Antira Cup Alto Valese zu 
den letztjährigen Auflagen 
bewilligt, am 25. Juni auf dem 
Sportplatz Südegg ein antiras-
sistisches Fussballturnier mit 
Kantinenbetrieb durchzuführen. 
Der Anlass wird von ca. 8 bis 
22 Uhr dauern. Es werden rund 
200 Personen erwartet.

Jahresrechnung        
Tourismus           
genehmigt

Gemäss Art. 14 Abs. 1 des 
kantonalen Tourismusgeset-
zes hat der Gemeinderat die 
Jahresrechnung 2015 und das 
Budget 2016 des VGT Visp/
Bereich Tourismus genehmigt.
Die Rechnung 2015 von Visp 
Tourismus schliesst bei einem 
Ertrag von Fr. 338 040.75 und 
bei Aufwendungen von Fr. 
335 336.84 mit einem Gewinn 
von Fr. 2 703.91, wobei die 
Gemeinde an den Betrieb des 
Tourist Office einen Beitrag 
von insgesamt Fr. 159 100.– 
leistete.

Kommunikations
konzept              

für Eishalle
Um die Bevölkerung im Hinblick 
auf die Abstimmung vom 27. 
November betreffend die Kredit-
gewährung sowie den Bau der 
neuen Eissport- und Eventhalle 
fundiert zu informieren und zu 
dokumentieren, hat die Projekt-
gruppe der Gemeinde  vom Büro 
Gsponer + Fuster GmbH aus 
Visp einen Vorgehensvorschlag 
angefordert.
Der Gemeinderat hat beschlos-
sen, das Konzept für die Kom-
munikation im freihändigen 
Verfahren zum Preis von Fr. 
27 000.– an die Gsponer + 
Fuster GmbH zu vergeben.

Einsturzgefahr beim "Inselti"
Da die erforderlichen Instandstellungsarbeiten am 
linken Vispa-Ufer im Erholungsraum ennet der Brü-
cke bei der Budgetierung 2016 nicht voraussehbar 
waren und die Auszahlung des Subventionsanteils 
vom Kanton voraussichtlich nicht in diesem Jahr 
erfolgt, hat der Gemeinderat einen entsprechenden 
Nachtragskredit von Fr. 65 000.– gesprochen.

Im Rahmen der vom Forstbe-
trieb Visp und Umgebung am 
Vispa-Ufer vorgenommenen 
Ausholzerei-Arbeiten musste 
festgestellt werden, dass im 
Bereich des "Inselti" ein Teil 
der Böschung stark unterflutet 
wurde und dass die Böschung 
inklusive der angrenzenden 
öffentlichen Strasse einzubre-
chen droht. In Absprache mit 
der Dienststelle für Strassen, 
Verkehr und Flussbau (DSVF), 
sollte dieser Schaden rasch-
möglichst behoben werden. Für 

die Erstellung der vorgesehenen 
Steinrollierung muss der Vispa-
Lauf im entsprechenden Bereich 
während den Bauarbeiten um-
geleitet werden.
Aus Sicht der Gemeinde Visp 
würde es Sinn machen, dass 
gleichzeitig mit den Instand-
stellungsarbeiten das vor dem 
"Inselti" gelagerte Material 
ausgebaggert und entfernt 
wird. Für die Gemeinde würden 
diesbezüglich keinerlei Kosten 
entstehen. Die erforderliche 
Genehmigung der kantonalen 

Sektion für die Fischerei liegt 
unter Vorbehalt gewisser Bedin-
gungen und Auflagen vor. Die 
DSVF hat für die erforderlichen 
Arbeiten von der Ulrich Imboden 
AG in Visp, welche zurzeit mit 
Arbeiten am Hochwasserschutz 
Vispa beschäftigt ist, eine 
Offerte eingeholt.
Der Gemeinderat hat in Abspra-
che mit der DSVF, welche die 
Arbeiten mit 50 % mitfinan-
ziert, beschlossen, die infolge 
Einsturzgefahr der Böschung 
und der angrenzenden Strasse 
dringend und raschmöglichst 
auszuführenden Arbeiten im 
freihändigen Verfahren zum 
Preis von Fr. 65 308.55 an 
die Ulrich Imboden AG in Visp 
vergeben.

rro organisiert Boxen        
und Fussball

Der Gemeinderat hat dem Gesuch von Radio Rottu 
zur Durchführung eines Boxing-Days am Samstag, 
28. Mai, in der Litternahalle entsprochen, sofern ein 
umfassendes Sicherheitskonzept vorgelegt wird.

Der Anlass wird vom rro in 
Zusammenarbeit mit Boxing 
Kings, SwissBoxing und Per-
formyou organisiert. Von 17 
bis 22 Uhr finden 6 bis 8 
Boxwettkämpfe statt und im 
Anschluss der Kämpfe wird 
eine Party steigen, welche bis 
2 Uhr dauert. Während der 
ganzen Veranstaltung wird ein 
Restaurations- und Barbetrieb 
geführt. 

Gemeinsam              
zuschauen                

bei der Fussball-EM

rro möchte anlässlich der 
Fussball-Europameisterschaft 
im Sommer ein Public Viewing 
durchführen.

Das Public Viewing wird vom 
10. Juni bis 10. Juli auf dem 

Seewjinenplatz aufgestellt. 
Die Öffnungszeiten werden 
täglich von 17 bis 24 Uhr 
und am Wochenende und an 
Tagen mit Schweizer Spielen 
bis 1 Uhr sein. Es sollen kuli-
narische Höhepunkte aus dem 
Land des Spieles sowie diverse 
Unterhaltungselemente wie 
kulturelle Darbietungen aus 
den verschiedenen Ländern 
angeboten werden. Auch wird 
ein Bereich für Kinderanimati-
on, ein VIP-Zelt, ein Bierzelt und 
ein Fussballfeld aufgestellt.

Der Gemeinderat hat diesen 
einmonatigen Anlass mit dem 
Vorbehalt bewilligt, dass die 
Anwohner des Seewjinenplat-
zes über den Event frühzeitig 
informiert werden.

Kirchen- und Friedhof
rechnung bewilligt

Der Gemeinderat hat die Pfarreirechnung 2015 
unter Vorbehalt der Genehmigung durch den Kir-
chenrat genehmigt.

Die Verwaltungsrechnung der 
Pfarrei schliesst mit einem Ne-
gativsaldo von Fr. 1 087 660.84 
ab. Gemäss der Anzahl Katho-
liken übernimmt die Gemeinde 
Visp Fr. 910 978.64 (83,76 %), 
die Gemeinde Baltschieder 
16,24 %.

Auch die Friedhofrechnung 
schloss mit einem Verlust ab, 
und zwar in der Höhe von Fr. 
87 992.20. Gemäss Einwohner-
zahl übernimmt die Gemeinde 
Visp Fr. 74 987.80 (85,22 %), 
die Gemeinde Baltschieder 
14,78 %.
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Liegenschaft Litternahalle

Öffentliche          
Ausschreibung

Verkauf der Liegenschaft Litterna
halle im NEAT-Städtchen Visp

Die Gemeinde Visp als Wirtschaftszentrum des Oberwallis plant 
in den Seewjinen den Bau einer neuen Eissport- und Eventhalle. 
Bei planmässigem Verlauf dieses Projektes wird ab Herbst 2019 
die Liegenschaft mit der heutigen Eissporthalle in der Litterna zur 
Neuüberbauung zur Verfügung stehen. Die Gemeinde Visp beab-
sichtigt den Verkauf dieses attraktiv gelegenen Grundstücks und 
schreibt hiermit den Erwerb der Parzelle Nr. 2332 öffentlich aus.

Objekt:	 Grundstück Litternahalle als Parzelle Nr. 2332 mit 
5 650 m2 Grundfläche

Lage:	 Voll erschlossene Liegenschaft im Zentrumsquartier 
Litterna in 450 m Distanz zum NEAT-Vollknotenbahnhof 
Visp

Nutzung: 	 Umzonung in eine Wohn- und Dienstleistungszone 
als Spezialzone entsprechend dem vorliegenden 
Quartierplan Litterna

Beschrieb:	Die umfassende Dokumentation zur Liegenschaft 
Litternahalle mitsamt den Rahmenbedingungen und 
Auflagen sowie dem Verfahrensablauf sind unter        
www.visp.ch/News einsehbar oder können bei der 
Gemeinde angefordert werden

Angebote: 	Kaufinteressenten reichen ihr schriftliches Angebot 
für den Kauf der Liegenschaft Nr. 2332 bis spätestens 
am 15. April 2016 an folgende Adresse ein: Gemeinde 
Visp, Thomas Anthamatten, Gemeindeschreiber,                      
St. Martiniplatz 1, 3930 Visp

	 Vermerk: Kauf Grundstück Litternahalle
Auskünfte:	Weitere Informationen können unter gemeinde@visp.

ch oder über Tel. 027 948 99 00 angefordert respektive 
eingeholt werden

Gemeinde Visp

vispgemeinde
WALLIS • SCHWEIZ

Neue Polizei-     
Mitarbeiterin

Der Gemeinderat hat Fabienne 
Dirren aus Visp per 1. April als 

neue Sach-
bearbeiterin 
Öffentl iche 
S i c h e r h e i t 
bei der Ge-
meindepolizei 

im Teilzeitpensum von 80 % 
angestellt.

Sie verfügt über eine solide 
kaufmännische Ausbildung 
mit langjähriger Berufser-
fahrung und erfüllt somit das 
gewünschte Anforderungsprofil. 

Die Stelle war aufgrund der 
beruflichen Veränderung der 
bisherigen Stelleninhaberin 
ausgeschrieben worden. Ins-
gesamt gingen daraufhin 40 
Bewerbungen ein.

Praktikant im JZ
Der Gemeinderat hat Claudio 
Wyer aus Lalden vom 1. August 
2016 bis 31. Januar 2017 als 
Praktikant der Jugendarbeits-
stelle Visp angestellt. 

Neue Bestuhlung 
für Singsaal Sand
Die Stühle des Singsaals Sand 
sind über 30 Jahre alt. Repara-
turen sind nicht mehr möglich  
und deshalb müssen sie nun 
ersetzt werden.

Der Gemeinderat hat den Auf-
trag zur Anschaffung von 180 
Stapelstühlen, wie sie bereits 
im Singsaal Baumgärten ange-
schafft wurden, als Folgeauf-
trag im freihändigen Verfahren 
zum Preis von Fr. 28 032.50 an 
Möbel Furrer in Visp erteilt. 

Trinkwasser-
Hauptleitung 

wird umgelegt
Infolge des auf der Parzelle 
Nr. 2040 im Gebiet Walterli 
vorgesehenen Neubaus Sarbach 
muss die sich auf dem privaten 
Boden befindende Trinkwasser-
Hauptleitung umgelegt werden. 

Der Gemeinderat hat beschlos-
sen, diese Arbeiten im freihän-
digen Verfahren zum Preis von 
Fr. 33 864.70 an die Otto Stoffel 
AG in Visp zu vergeben.

Absturzgefahr 
am Grossgrund-

kanal
Ausholzungsarbeiten im Osten 
des Dückers des Grossgrund-
kanals unter der Vispa hatten 
zur Folge, dass Personen, ins-
besondere Kinder, in den Kanal 
stürzen könnten.
Der Gemeinderat hat das Erstel-
len des aus Sicherheitsgründen 
erforderlichen Rundholzzaunes 
im Bereich des Dückers unter 
der Vispa im freihändigen 
Verfahren zum Preis von Fr. 
23 446.80 an den Forstbetrieb 
Visp und Umgebung vergeben.

Unihockey-Tur-
nier am 5. Mai

Der Gemeinderat hat das Dorf-
turnier des Unihockey-Clubs 
Visper Lions, das bereits zum 
27. Mal durchgeführt wird,  vom 
5. Mai in der Doppelturnhalle 
sowie in der Mehrzweckhalle 
Sand bewilligt. 
Es dauert von 8 bis ca. 24 Uhr 
und es wird ein Kantinenbetrieb 
geführt.

Mehr Tische und 
Stühle auf dem 

Kaufplatz
Janet Konya, Inhaberin der 
Betriebsbewilligung sowie 
Damiano Dimasi vom Casa 
della Pizza auf dem Kaufplatz 6 
haben das Gesuch eingereicht, 
vor ihrem Betrieb zwei weitere 
Tische mit Stühlen aufzustellen. 
Für das Beleben des Kaufplatzes 
sowie für die Zufriedenstellung 
der Kundschaft seien diese 
zusätzlichen Tische unbedingt 
notwendig. 
Da gegen das ausgeschriebene 
Gesuch keine Einsprachen 
eingegangen sind, hat der 
Gemeinderat die Erweiterung 

Anschluss der Wasser
versorgungs-Gewerke          
an das Glasfasernetz

Die EVWR, welche von der DANET mit der Planung und Rea-
lisierung des FTTH-Ausbaus beauftragt worden ist, hat den 
erforderlichen Anschluss der Gewerke der Wasserversorgung an 
das Glasfasernetz offeriert.
Zusammenstellung für die neuen Anschlüsse:
Reservoir Schlüsselacker via AS Bürchnerstrasse  	 Fr.	 6 401.–
AS Bürchnerstrasse                                            	 Fr.	 8 730.–
GWPW Hohbrunnen                                             	 Fr.	 12 096.–
Aufbereitungsanlage via GWPW                         	 Fr.	 7 100.–
PW Katzenhaus via GWPW                                   	 Fr.	 16 406.–
Reservoir Wasen	 Fr.	 19 442.–
Eisenbahnbrücke                                                	 Fr.	 1 400.–
Schrank Bahnhof                                                	 Fr.	 3 700.–
Rückkauf Citynetz von Valaiscom                       	 Fr.	 900.–
Sondernutzung DANET AS Eyholz                         	 Fr.	 1 882.–
+ MwSt.  8 % 	 Fr.	 6 244.60
Total inklusive MwSt.	 Fr.	 84 301.60

Der Gemeinderat hat diese Arbeiten für den Anschluss an das 
Glasfasernetz im freihändigen Verfahren zum Preis von Fr. 
84 301.60 der EVWR in Visp vergeben.

Sperrung des 
Dammweges 

nördlich Silozem 
Infolge Bauarbeiten im Norden 
der Silozem muss der Dammweg 
von anfangs Mai 2016 bis Ende 
April 2017 für das Erstellen des 
Anschlusses an die A9, Element 
16 bis 23, gesperrt werden. 
Der Baustelleninstallations-
Plan kann unter www.visp.ch 
eingesehen werden.

Belegungen der Turnhallen 
für das Schuljahr 2016/17

Interessenanmeldung
Damit die Kommission Hochbau, Sport & Regiebetriebe die Turnhallenbelegungen für das Schuljahr 
2016/17 vornehmen kann, haben alle Vereine ihre Interessenanmeldung bis spätestens am 27. Mai 
per E-Mail (escher@visp.ch) der Gemeinde zuzustellen.

Die Anmeldung muss folgende Angaben enthalten:
•	 Turnhallenbezeichnung
•	 Datum, Beginn und Ende Trainingsbetrieb 
•	 Trainingstag/-e mit Trainingszeiten
•	 Genaue Bezeichnung der Trainingsgruppe (Mannschaft/ Sektion/ Untergruppen) mit Anzahl Mitgliedern
•	 Name der verantwortlichen Person für die Hallenbelegung mit Tel.-Nr. und E-Mail-Adresse

Die Einteilung der Hallenbelegungen erfolgt nach folgenden Grundsätzen:
1.	 Für die Einteilung der Visper Turnhallen ist die Kommission Hochbau, Sport & Regiebetriebe in 

Zusammenarbeit mit der Schuldirektion zuständig.
2.	 Die vom Gemeinderat am 2. Juli 2013 beschlossene "Betriebsordnung zur Nutzung der Gemein-

deanlagen" bildet die Grundlage für die Nutzung der Gemeindeanlagen und ist vollumfänglich 
einzuhalten.

3.	 Die Einteilung erfolgt jährlich zu Beginn des jeweiligen Schuljahres (Ende Juli).
4.	 Gestützt auf die kantonalen Weisungen und Richtlinien über Schulhausbauten vom 30. Juli 1975 

stehen die Turnhallen – deren Erstellungen vom Kanton subventioniert und mitfinanziert worden 
sind – in erster Linie den Visper Schulen (Kindergarten/Primar- und Orientierungsklassen) für 
schulische Zwecke zur Verfügung.

5.	 Die Visper Turn- und Sportvereine sind berechtigt, die Turnhallen im Rahmen der verbleibenden 
Möglichkeiten mitzubenutzen.

6.	 Aufgrund obgenannter Bestimmungen werden bei der Halleneinteilung vorrangig die Interessen 
der Schulen berücksichtigt. Die Halleneinteilung für die Schulen erfolgt durch den Schuldirektor 
in Zusammenarbeit mit den Lehrern.

7.	 Nach Vorliegen der Schulturnpläne werden die noch zur Verfügung stehenden Stunden entsprechend 
den Möglichkeiten den verschiedenen Vereinen zugeteilt.

8.	 Mit den zahlreichen Schulen sowie den über 100 Visper Vereinen kann es bezüglich der Einteilung 
gewisse Schwierigkeiten geben und es können nicht alle Wünsche vollumfänglich berücksichtigt 
werden. 

9.	 Die Trainingszeiten müssen so angesetzt werden, dass die Gebäude (Haupteingangstüren) spätestens 
um 22 Uhr geschlossen werden können. 

10.	 Die Anweisungen der Hallenwarte müssen strikte befolgt werden; andernfalls kann dem Verein das 
Benutzungsrecht entzogen werden. 

11.	 Die Turnhallen bleiben während den Schulferien und an Wochenenden grundsätzlich geschlos-
sen. Allfällige Ausnahmen erfordern eine Bewilligung des Chefs Hauswarte oder nötigenfalls der 
Kommission Hochbau, Sport & Regiebetriebe. 

12.	 Für die Ausnahmebewilligung muss spätestens 3 Wochen vor dem Anlass ein vollständig ausge-
fülltes "Gesuch für die Benützung von Gemeindeanlagen" bei der Gemeinde eingereicht werden.

	 Das Gesuch kann auch unter www.visp.ch/gemeinde/ihr-online-schalter/quicklinks/gemeindelo-
kalitäten/anmeldung –link/reservieren/beenden online ausgefüllt und abgeschickt werden.

Bei allfälligen Fragen erteilen Deborah Eggel, Leiterin Bau & Planung (Tel. 027 948 99 23/E-Mail: eggel@
visp.ch) oder Martin Escher, Chef Hauswarte (Tel. 027 948 99 86/ E-Mail: escher@visp.ch) gerne Auskunft.

Kommission Hochbau, Sport & Regiebetriebe

Schulhaus Baumgärten
Tel. 027 948 99 85
bibliothek@visp.ch

Öffnungszeiten
Montag:	 16–19 Uhr
Mittwoch:	 14–16 Uhr
Donnerstag:	 16–19 Uhr
Freitag:	 10–11 Uhr
	 und 15–19 Uhr
Samstag:	 9–11 Uhr
Vom 5. bis 8. Mai (Auffahrt) 
bleibt die Mediathek ge-
schlossen.

vispmediathek
BOOKS & NONBOOKS

der bestehenden Gartenterrasse 
auf dem Kaufplatz gemäss 
vorliegendem Plan bewilligt.
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Dieses Jahr ist wieder Feriu-
passzeit im Bezirk Visp

Vom 11. bis 24. Juli erhalten alle Kinder und Ju-
gendlichen aus dem Bezirk Visp die Möglichkeit, an 
der 16. Austragung des Feriupasses teilzunehmen.

Den Mitgliedern der Feriupass-
kommission gelang es auch 
heuer wieder, ein spannendes, 
abwechslungsreiches und inte-
ressantes Angebot zusammen-
zustellen, das die Jüngeren wie 
auch Teens ansprechen wird. Sie 
können viel Neues entdecken, 
sich als Künstler betätigen, den 
Umgang mit Tieren ausprobie-
ren oder diese Zeit mit Gleich-
altrigen verbringen und dabei 
den Bezirk Visp entdecken. 
Ab dem 18. Mai erhalten alle 
Kinder und Jugendlichen im Be-
zirk, welche die obligatorische 
Schule besuchen (Kindergarten, 
Primar- und Orientierungsschu-
le), ein detailliertes Programm 
ausgehändigt. Eltern können 
mit ihren Kindern bis zum 
Anmeldeschluss am 28. Mai das 
Programm studieren und eine 
Anmeldung tätigen. Wichtig: Ab 

dem 8. Juni kön-
nen alle Eltern, 

die ihre Kinder beim Feriu(s)
pass angemeldet haben, den 
persönlichen Feriupass ihres 
Kindes auf der Gemeindever-
waltung ihrer Wohngemeinde 
abholen. Ab diesem Zeitpunkt 
wissen also alle Kinder, wel-
che Angebote sie während 
der Feriu(s)passzeit besuchen 
dürfen. Weitere Informationen 
gibt es unter www.feriupass.ch.

Inbetriebnahme der             
automatischen Berieselungs-

anlage auf dem Friedhof
Die Gemeinde teilt der Bevölkerung mit, dass die automa-
tische Berieselungsanlage auf dem Friedhof Mitte April (je 
nach Witterungsverhältnissen) wieder in Betrieb genommen 
wird. Das Berieseln der Gräber erfolgt 3-mal wöchentlich 
(Freitag, Sonntag und Mittwoch) während der Nacht. Bei 
Regenfällen oder genügender Feuchtigkeit verhindern 
eingebaute Sensoren überflüssige Wasserabgaben der 
Berieselungsanlage.
Allfällige Probleme mit der Bewässerung sind der Gemeinde 
Visp, Tel. 027 948 99 24 oder zuber@visp.ch, zu melden.
Das Wasser für die Giesskannen wurde bereits am 22. März 
in Betrieb genommen.

Mittagstisch      
und Singen

Heute Freitag, 1. April, 12 Uhr, 
findet im Rathaussaal wieder 
ein Mittagstisch für Senioren 
statt. 
Der Seniorenchor 60+ Visp 
trifft sich am Montag, 11. 
und 25. April, jeweils von 14 
bis 15.30 Uhr, im Singsaal 
des Schulhauses Sand zum 
gemeinsamen Singen.

Lebhäge, Gebüsche,      
Sträucher und Bäume        

sind zurückzuschneiden
Gemäss Art. 169 und 172 des kantonalen Strassengesetzes 
müssen Lebhäge, Gebüsche und Sträucher vor dem 1. Mai 
so zurückgeschnitten werden, dass die Zweige längs vom 
Strassen-, Gehsteigrand oder vom Rande der Radpisten 
abstehen und
a) 	ihre Höhe 1 m nicht übersteigt, wenn ihr Abstand vom 

Strassen-, Gehsteigrand oder vom Rande der Radpiste 
weniger als 2 m beträgt;

b) 	ihre Höhe 1,80 m nicht übersteigt, wenn ihr Abstand 
mindestens 2 m beträgt; die Höhen bemessen sich vom 
Niveau des Fahrbahnrandes aus.

Ebenfalls müssen an öffentliche Strassen und Wege 
angrenzende Bäume vor dem 1. Mai so zurückgeschnitten 
werden, dass sie den Strassen- und Fussgängerverkehr 
nicht beeinträchtigen.
Gemäss Art. 172 StrG wird die Gemeinde nach dem 1. Mai 
Kontrollen durchführen und nötigenfalls nicht ausgeführte 
Arbeiten auf Kosten der Grundeigentümer vornehmen 
bzw. durch Dritte ausführen lassen.

Allmei 3                       Tel. 027 946 68 82 / 079 212 33 71

Sicherheit          
geht vor

Steter Tropfen höhlt den Stein. 

Nach über zwei Jahren wird nun 
die erste Massnahme für mehr 
Sicherheit auf dem Brückenweg 
umgesetzt. Die Bequemlichkeit 
weicht der Sicherheit. 

Das Aufheben der Parkplätze 
auf der Kreuzung Bahnhof
strasse–Brückenweg ist der 
erste Schritt in die richtige Rich-
tung. Für eine bessere Übersicht 
für alle Verkehrsteilnehmer auf 
dieser Kreuzung weichen drei 
Parkplätze. Weitere Schritte 
müssen folgen. 

Den Brückenweg vom Privat
verkehr zu befreien ist ein 
grosses Ziel. Zusammen mit 
der ABP/CSP Visp-Eyholz werde 
ich mich einsetzen für ein 
sicheres Visp.

Ortsparteipräsident und 
Gemeinderatskandidat 

Diego Furrer

Schule Eyholz 
bleibt

Wie aus der "vaz" vom 5. Februar 
2016 zu entnehmen war, hat 
der Gemeinderat beschlossen, 
dass die Schule in Eyholz auch 
in Zukunft weitergeführt wird. 

Noch im Jahr 2012 beschränkte der 
Gemeinderat die Weiterführung 
auf vier Jahre. Danach sollte die 
Situation betreffend der Schüler-
zahlen in Eyholz erneut analysiert 
werden, was nun erfolgt ist. 

Erfreulicherweise liegen nun auf 
der Primarschulstufe steigende 
Schülerzahlen vor, so auch in 
Eyholz. Zudem nimmt die Be-
völkerungszahl in Visp weiter 
zu. Das zeigt, dass Visp eine 
wachsende und sich entwickelnde 
Gemeinde ist. Demzufolge ist 
die Entscheidung, die Schule in 
Eyholz auch in Zukunft zu nutzen, 
absolut richtig und vernünftig. 
Einerseits kann so Eyholz einen 
wichtigen Attraktivitätsfaktor 
erhalten, anderseits wird die 
gute Infrastruktur im Schulhaus 
Eyholz auch in Zukunft sinnvoll 
und zweckdienlich für unsere 
Kinder aus Visp-Eyholz genutzt.

SVP Visp-Eyholz 

Christl. Demokr. Volkspartei
Präsidentin: Sarah Kalbermatter

Gemeinderats-
wahlen 2016       
in Sichtweite!

Die laufende Gemeinde-Legis-
laturperiode 2013–2016 nähert 
sich mit grossen Schritten dem 
Ende zu und damit kommen auch 
die Gemeinderatswahlen vom 16. 
Oktober immer mehr in Sichtweite. 
Die CVP Visp-Eyholz hat aktuell vier 
Sitze und ist damit stärkste Partei 
im Visper Gemeinderat. Alle vier 
Gemeinderäte, Niklaus Furger als 
Gemeindepräsident sowie Philipp 
Teysseire, Paul Burgener und Marc 
Wyssen haben in den vergangenen 
3½ Jahren hervorragende Arbeit 
geleistet und Wesentliches zur 
guten Entwicklung von Visp bei-
getragen.
Wie bereits bekanntgegeben, 
wird sich Marc Wyssen leider aus 
beruflichen und privaten Gründen 
per Ende dieser Legislaturperiode 
aus dem Gemeinderat zurückzie-
hen. Die CVP Visp-Eyholz bedauert 
diesen Abgang sehr, versteht aber 
die Beweggründe von Marc Wyssen.
Neben dem amtierenden Gemein-
depräsidenten Niklaus Furger 
sowie den Gemeinderäten Philipp 
Teysseire und Paul Burgener, wel-
che sich für eine weitere Periode 
zur Verfügung stellen, wird die CVP 
Visp-Eyholz der Visper Bevölkerung 
wiederum eine Liste mit starken 
und fähigen Persönlichkeiten 
präsentieren, damit der Erfolg 
der letzten Gemeinderatswahlen 
wiederholt werden kann.

Für die in dieser Rubrik erscheinenden Texte, die von den Parteien aufgegeben werden, übernehmen diese die volle Verantwortung.

Die Stimme der politischen Parteien von Visp

Christlichsoziale Partei
Präsident: Diego Furrer

Freie Demokratische Partei
Präsident: Christoph Föhn

Es dreht sich wie-
der – das Kandi-
datenkarussell 

Nach den beiden Verzichtserklä-
rungen von Carmen Lorenz (CSP) 
und Marc Wyssen (CVP), dem 
erklärten Ziel der SP, wieder in den 
Gemeinderat zurückzukommen 
und nicht zuletzt der Frage, ob 
nach dem allgemeinen Rechts-
rutsch die SVP allenfalls in Visp 
zulegen kann, ist und bleibt die 
alles entscheidende Frage, welche 
Partei mit welchen Köpfen im 
Herbst antreten wird. Wer ist heute 
überhaupt noch bereit, kommunale 
Arbeit zu leisten oder noch heikler, 
wer ist grundsätzlich bereit, sich 
auf einer Liste zu präsentieren 
im Wissen, dass das nie kom-
mentarlos (positiv und negativ) 
geschieht. Die Suche nach solchen 
Kandidaten gestaltet sich nicht 
einfach. Wenn man dann noch den 
berechtigten Anspruch hat, dass 
es Männer und Frauen mit Visper 
Verwurzelung und Engagement für 
die Allgemeinheit in unserem Dorf 
sind, ja dann wird's zu keinem 
leichten Unterfangen. Die FDP 
Visp-Eyholz stellt sich dieser Her-
ausforderung und wird eine breit 
abgestützte Liste präsentieren.

Sozialdemokratische Partei
Präsident: Gilbert Truffer

Schweizerische Volkspartei
Präsident: Michael Kreuzer

Neue Eishalle
Die Litternahalle ist in die Jah-
re gekommen. Eine Sanierung 
der alten Halle macht offenbar 
kaum Sinn. Und so steht uns im 
November eine Abstimmung über 
den Bau einer neuen Halle bevor.
In Visp und im Oberwallis gibt es 
viele Hockeybegeisterte. In Visp 
gibt es aber auch viele Menschen, 
die mit Hockey nichts anfangen 
können. Deshalb soll die neue 
Halle auch eine Eventhalle werden. 
Noch ist es ein Geheimnis der 
Gemeinde, was für Events dort 
stattfinden sollen. 
Die Informationen durch die 
Gemeinde sind bis heute eher 
dürftig. Das muss sich ändern. 
Namentlich sind folgende Fragen  
offen: Wieso ist die geplante 
Investition fast doppelt so hoch 
wie für die neue Halle in Ajoie? 
Wie ist das Betriebskonzept 
der neuen Halle? Wie sieht das 
jährliche Betriebsbudget der 
Halle aus? Wie wirkt sich dieses 
auf die laufenden Kosten der 
Gemeinderechnung aus? Ist das 
Eis auch für Leute ausserhalb von 
Eishockey-Clubs zugänglich? Wie 
sieht die Zusammenarbeit mit 
Brig-Glis und Raron aus? Was für 
Events sind in der Halle möglich 
und besteht für diese ein Budget?
Vielleicht gibt es für alle Fragen 
plausible Antworten. Aber die 
Vorlage hat an der Urne nur eine 
Chance, wenn die Gemeinde die 
Bürgerinnen und Bürger offen und 
vollständig informiert und auch 
den unbequemen Fragen nicht 
ausweicht. Hopp Visp!
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Wir gedenken†

Römisch-Katholische
Pfarrkirche
Sa.	 18 Uhr
So.	 10 Uhr

Ritikapelle
Sa.	 16.30 Uhr

Bruder Klaus-Kapelle
Fr. (Herz-Jesu)	 16 Uhr
Mo. Mi. Do. Fr.	 19.30 Uhr

Schulhaus im Sand
Di.	 8 Uhr

Schulhaus Eyholz
Di.	 8 Uhr
(im Wechsel Schülergottes-
dienst oder Wortgottesdienst)

Dreikönigskirche
Do.	 8 Uhr
Schülergottesdienst

Baltschieder
Do.	 8 Uhr
Schülergottesdienst

Evang.-Reformierte
So.	 10 Uhr

Freie Evang. Gemeinde
So.	 9.30 Uhr
(mit Kinderhüten)

Gottesdienste

Aus der Burgschaft VispWir gratulieren

Spital Visp
Spitalzentrum Oberwallis
Tel. 027 604 33 33

Zahnärzte
Tel. 027 924 15 88 gibt        
24 Stunden am Tag Auskunft

Ärzte
Tel. 0900 144 033 für alle 
hausärztlichen Notfälle 
an Wochenenden und Feier-
tagen von 9 bis 22 Uhr 
sowie werktags von 17.30 
bis 22 Uhr

Apotheken
Tel. 0848 39 39 39           
für Notfall-Apotheken

Diese Nummer gibt Auskunft 
darüber, welche Apotheke in 
Brig-Glis, Naters und Visp 
den Notfalldienst leistet. Am 
besten ruft man direkt die 
Nummer der entsprechenden 
Notfall-Apotheke an, damit die 
Wartezeit bis zur Ankunft des 
Apothekers verkürzt werden 
kann.

Notfalldienste

Morgen Samstag, 2. April:

Jahreskonzert der Vispe
Die Musikgesellschaft Vispe spielt morgen Samstag, 2. April, 
19.30 Uhr, im La Poste zu ihrem Jahreskonzert auf. Dirigent Jean-
Marc Barras hat wieder ein sehr interessantes Konzertprogramm 
zusammengestellt.

York'scher Marsch	 Ludwig van Beethoven, arr. Philip 
Sparke

Orpheus in the Underworld	 Jacques Offenbach, arr. Wil van der 
Beek

Portrait of a City	 Philip Sparke
* * * Pause * * *

Montreux	 Raymond Pache
Abracadabra for Xylophone	 Charles Michiels; Solist Aaron 

Andenmatten
Summer	 Johan de Meij
Udo Jürgens Live	 arr. Walter Ratzeck

Jedermann ist herzlich eingeladen. Der Eintritt ist frei, es wird 
eine Kollekte eingezogen. Nach dem Konzert wird im Foyer ein 
Barbetrieb geführt.

NEUWA in drei Wochen
An der 36. NEUWA, der Oberwalliser Neuwagen-
ausstellung, vom 22. bis 24. April in der Litter-
nahalle werden 22 Automarken von 27 Garagisten 
präsentiert.

Öffnungszeiten
Freitag, 22. April: 17–22 Uhr
Samstag, 23. April: 14–22 Uhr
Sonntag, 24. April: 11–18 Uhr

"Autonomes Fahren", so lautet 
der Titel des Vortrags, den der 
AGVS am Samstag um 19 Uhr 
und am Sonntag um 15 Uhr in 
der Expo-Bar anbieten wird.

Die Lernenden der Berufsfach-
schule Oberwallis werden auch 
dieses Jahr wieder interessante 
Versuche im Bereich der Auto-
mobiltechnik zeigen. 
Zudem gibt es einen Wettbe-
werb, bei welchem es einen 
Roller der Marke "Aprilia SR 50 
R" im Wert von Fr. 3 695.– zu 
gewinnen gibt.

Folgende Personen starben: 
–	Egon Dumoulin, Witwer der 

Hilda, geborene Bodenmüller, 
87-jährig,

–	Lina Studer, geborene Zim-
mermann, Gattin des Martin, 
82-jährig,

–	Margaretha Ruosch, 83-jäh-
rig.

Risottotag          
in Eyholz

Die Schule von Eyholz mit ihren 
Lehrpersonen organisiert am 
Samstag, 23. April, ab 11.30 
Uhr, einen Risottotag. Der 
Risotto wird von Herbi gekocht 
und es ist auch eine Kaffeestube 
mit Hausgebäck eingerichtet. 
Alle sind gebeten, Teller und 
Besteck selbst mitzubringen. 
Es wird eine Kollekte einge-
zogen. Der Erlös geht an das 
Rote Kreuz Oberwallis für die 
Kinderbetreuung, für Familien 
in Notsituationen und für an-
erkannte Flüchtlinge. 
Die Schule von Eyholz freut sich 
auf zahlreiches Erscheinen.

Markt in Visp
Am Mittwoch, 27. April, findet 
in Visp wieder ein Warenmarkt 
statt.

Altpapier
sammlungen

Die Pfadfinder sammeln morgen 
Samstag, 2. sowie am 30. April, 
ab 7 Uhr, in Visp Altpapier.

Zum 90.
Diesen runden Geburtstag 
konnte am 14. März André 
Andenmatten feiern.

Neuer              
Konzernchef

Der Visper Stefan Karlen wurde 
zum neuen Konzernchef der 
Panalpina gewählt. Dieser 
Schweizer Transport- und Lo-
gistikdienstleister verfügt über 
500 Niederlassungen in 80 
Ländern und beschäftigt über 
15 000 Mitarbeitende.

Konzert im      
Jazz-Chälli

Heute Freitag, 1. April, spielt 
dort die Jazz GmbH, am 8. April 
die Blackboard Blues Band und 
am 29. April die Moonstrucks. 
Beginn ist jeweils um 20.30 Uhr.

•	5. April: Infoveranstaltung 
Pflegehelfer/-in SRK

•	16. April: Angehörige zu 
Hause pflegen und betreuen

•	21. April: Mit Hypnose zum 
Erfolg

•	21. Mai: Erfolgreiche Ent-
wicklung in den ersten Le-
bensjahren

•	28. Mai und 4. Juni: Baby-
sitterkurs

•	16. August: Lehrgang Pfle
gehelfer/-in SRK

Informationen und Anmeldung: 
www.rotes-kreuz-wallis.ch

Die kleine Hexe
Die "Kleinen" des Visper Thea-
ters, die Muggini, präsentieren 
am Samstag, 23. April, 17 Uhr, 
Sonntag, 24. April, 14 Uhr, 
und Mittwoch, 27. April, 17 
Uhr, im alten Schulhaus "Die 
kleine Hexe" unter der Regie 
von Sandra Eyer und Gillian 
Schmidhalter. Der Eintritt ist 
frei, es wird eine Kollekte 
eingezogen. Theler in Zürich 

und Brig
Der Visper Maler Herbert Theler 
stellt vom 2. bis 15. April bei 
Visarte Zürich aus. Vom 25. 
bis 30. April ist er mit einem 
Künstlerplakat in Brig beim 
Festival "Ein Fenster für den 
Jazz" vertreten.

Mit neuem Outfit
Schal für Frauen, Krawatte für 
Männer mit dem Abbild des 
Kirchenpatrons, so wird sich 
der St. Martinschor am Sonn-
tag, 12. Juni, anlässlich der 
Konzert-Matinee präsentieren.

Blauring sucht 
Küchenteam

Blauring Visp goes America! 
So lautet das Motto für das 
diesjährige Sommerlager, das 
vom 25. Juni bis 1. Juli in Gsteig 

(bei Gstaad) 
durchgeführt 
wird. Gesucht 
wird noch ein 
Küchenteam, 

das den Blauring begleitet und 
kulinarisch verwöhnt. Wer Zeit 
und Lust hat kann sich gerne 
bei Lilian Burgener, E-Mail: 
liliburg93@gmail.com melden.
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Costales in der 
Schützenlaube

Vom 9. April bis 1. Mai zeigt 
Linda Costales in der Galerie 
zur Schützenlaube ihre Videoin-
stallationen.Vernissage ist am 
Samstag, 9. April, 18 Uhr. Die 
Ausstellung ist jeweils von 
Mittwoch bis Sonntag von 15 
bis 18 Uhr geöffnet.

Höhepunkt des kan-
tonalen Volleyballs in Visp
Am Samstag, 9. April, findet – wieder einmal in 
Visp – das grösste Volleyball-Ereignis des Kantons 
statt, der Walliser Cupfinal in fünf verschiedenen 
Klassen.

Das Programm
Juniorinnen	 10 Uhr	 VBC Visp-Eyholz–VBC Nendaz
Junioren	 12 Uhr	 VBC Sion–VBC Flanthey-Lens
Détente	 14 Uhr	 Savièse/Branson–Verbier/Riddes
Herren	 16 Uhr	 VBC Fully–VBC Martigny
Damen	 18.30 Uhr	 VBC Visp–VBC Fully
	 ca. 20 Uhr	 Preisverleihung in der BFO-Halle

Diese heissen: Damen, Herren, 
Juniorinnen, Junioren und Dé-
tente. Im Fokus der sportlichen 
Tätigkeiten wird das Endspiel 
der Frauen stehen, das ab 
18.30 Uhr in der BFO-Halle 
Sand zwischen der Visper 2. 
Liga-Mannschaft und dem 2. 
Liga-Team von Fully einen wür-
digen Abschluss bilden wird.
Gleichzeitig findet hier auch die 
Preisverleihung der zu Ende ge-
gangenen Meisterschaft statt.

Für angenehme Ergänzung des 
sportlichen Programms wird 
das Speed-Game von Ochsner 
Sport und der Mobiliar sorgen, 
für das leibliche Wohl den 
ganzen Tag über die "Kochenden 
Männer".
Für den zweiten Teil des Volley-
ball-Festes wird in die gegen-
überliegende Mehrzweckhalle 
gewechselt, wo es mit DJ Fabi 
und Barbetrieb bis um 2 Uhr 
weitergeht.

Senioren-        
wanderungen

Am Mittwoch, 27. April, wandert 
die Seniorengruppe der Pro 
Senectute auf dem Aareweg 
von Münsingen nach Thun. 
Anmeldung am Vortag von 8 
bis 9 Uhr an den Wanderleiter 
Hubert Seitz, Tel. 027 946 39 
38. Am 4. Mai wandert man 
von Aeschi über Wachthubel 
nach Spiez. Anmeldung am 

Montag von 9 bis 14 Uhr an 
die Wanderleiterin Christine 
Truffer, Tel. 079 623 73 50. 
Besammlung ist jeweils um 
9.45 Uhr beim Bahnhof Visp, 
Verpflegung aus dem Rucksack.
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Amtliches und Nachrichten 
aus Ratsstube 	und Dorf

Baltschieder

Erste 40 000 Fr. 
eingetroffen

Mit Genugtuung hat der Ge-
meinderat zur Kenntnis ge-
nommen, dass bezüglich des 
Schadens an der Trinkwas-
serleitung im Baltschiedertal 
eine erste Akontozahlung der 
Versicherung im Betrag von 
Fr. 40 000.– eingetroffen ist.

Vergabe für      
Gefahrenkarte

Der Auftrag zur Erstellung der 
Gefahrenkarte für das Gebiet 
Eilitini im Baltschiedertal wurde 

Neue Kolbenstange         
zur Turbine

Bei der Inspektion im Trinkwasser-Kraftwerk im 
vergangenen Herbst wurde festgestellt, dass die 
Kolbenstange zum Zylinder  erneuert werden muss. 

Die Kosten dafür belaufen 
sich inklusive Montagearbeiten 
gemäss der Offerte der Firma 
Trutmann Hydraulik auf Fr. 
2 716.20. 

Der Gemeinderat hat be-
schlossen, die Bestellung der 
Kolbenstange wie auch die 
Installation derselben durch die 
Firma EnAlpin AG ausführen zu  

lassen. Nach Möglichkeit sollen 
diese Arbeiten gleichzeitig                   
mit der jährlichen Revision 
des KWK durchgeführt werden. 

Als Mitarbeiter der EnAlpin AG 
ist Gemeindepräsident Markus 
Nellen bei diesem Traktandum 
in den Ausstand getreten. 

Aus                       
Altersgründen

legt der Sicherheitsbeauftragte 
der Gemeinden Baltschieder 
und Visp, Friedrich Nellen, 

Schafbad in der 
Gewerbezone G

Die Schafzuchtgenossenschaft 
Baltschieder hat das Gesuch für 
das Erstellen eines Schafbades 
mit Betonplatten auf der Parzel-
le Nr. 728 in der Gewerbezone 
G eingereicht. Dies, weil das 
bisherige Schafbad auf der 
Parzelle Nr. 998 versetzt werden 
musste. Bezüglich Ersatz wurde 
die VED Visp Energie Dienste 
AG als Eigentümerin angefragt. 
Diese gab ihr Einverständnis für 
die Erstellung des Schafbades 
auf ihrer Parzelle, wenn die 
Gemeinde dafür als Partner 
mit ihr einen Baurechtsvertrag 
abschliessen würde. Da der 
Gemeinderat dieser Bedingung 
zugestimmt hatte, stellte die 
Schafzuchtgenossenschaft, 
vertreten durch Anselm Heinz-
mann, dieses Baugesuch.

Bewilligte Baugesuche
•	Susanne und Roland Steiner-

Imboden: Erstellen von Um-
gebungsmauern im Mischi, 
in der Wohnzone W4, beim 
bereits bewilligten und im 
Bau stehenden Einfamili-
enhaus. 

•	Fabian Margelist: Erstellen  
eines durchblickgewähren-
den Zauns beim Einfami-
lienhaus an der Schmitten
strasse.

•	René Nellen: Auswechseln 
der Fenster am bestehenden 
Wohnhaus am Sennerei-      
weg. 

•	Patrick Schweizer: Montage 
einer Photovoltaik-Anlage auf 
dem Dach seines Einfamili-
enhauses am Sennereiweg 
(zur Kenntnisnahme des 
Gemeinderates).

Putztag
Der diesjährige Putztag wird 
gemeinsam mit der Schule 
organisiert. Gemeinderätin 
Daniela Salzgeber wird sich 
um die Organisation kümmern.

Schulleitungs-
kosten neu bei 
594 000 Fr.?

Bezüglich Schaffung einer 
fixen Sekretariatsstelle für 
60 % bei der Schulregion 
Visp, anstelle des bisherigen 
KBM-Praktikanten, hat sich 
der Baltschiedner Rat klar 
dagegen ausgesprochen. Er 
begründet diesen Entscheid 
mit der Erhöhung der Schullei-
tungskosten um Fr. 42 000.– auf 
Fr. 594 000.–. 
Bevor weitere fixe Stellenprozen-
te vergeben werden, wünscht 
der Rat, dass man sich erst 
nach der bereits vereinbarten 
Sitzung (Schulleitung und Ge-
meinderat) vom kommenden 
September definitiv festlegt. 
Bis dahin kann diese Stelle 
wie bisher mit Personen der 
OPRA besetzt werden.

Wanderweg 
Kumme–Erb      
wird saniert

Gemäss Offerte der Firma 
Lengen-Petrig belaufen sich die 
Kosten dafür auf Fr. 5 228.40. 
Der Gemeinderat hat diese 
Firma zu diesen Bedingungen 
mit dem Auftrag betraut.

Weitere Quecksilber-    
Massnahmen

In den letzten Wochen kam es vermehrt zu Bauvor
anfragen und konkreten Baugesuchen für Bauvor-
haben auf sanierungsbedürftigen Grundstücken. 

Aktuell sind die Untersuchun-
gen zur Definition der Sa-
nierungsmassnahmen noch 
im Gang. Insbesondere sind 
die Mächtigkeit des Bodens 
zu ermitteln sowie die Ge-
fährdung des Grundwassers 
abzuschätzen (bis zu welchem 
Quecksilbergehalt muss im 
Untergrund saniert werden, 
dass das Grundwasser nicht 
gefährdet wird). Aus heutiger 
Perspektive ist der Zeitpunkt 
des Verfahrensabschlusses 
unklar, da zur Erreichung da-
rüber hinaus weitere wissen-
schaftliche Untersuchungen 
sowie gesetzliche und teilweise 
anfechtbare Verfahrensschritte 

notwendig sind. Die Gemeinde 
stimmt dem Antrag der Dienst-
stelle für Umweltschutz zu. Sie 
wird für neue Baugesuche auch 
dieses Vorgehen anwenden.

Wichtig                     
für Bauherren

Betreffend die Quecksilber-
belastung wird nun bei jedem 
Neubau mit Aushub eine Boden-
probe entnommen. Pro 500 m2 
Baufläche muss diese Probe in 
einer Tiefe von 40 cm erstellt 
werden. Die Kosten dafür gehen 
zulasten des Bauherrn. Falls 
die Parzelle keinerlei Belastung 
aufweist, werden die Kosten 
vom Kanton übernommen.

dieses Amt nieder.  Er empfiehlt 
der Gemeinde Baltschieder, 
auch im Bereich des künftigen 
Sicherheitsbeauftragten die 
Zusammenarbeit mit der Ge-
meinde Visp zu suchen, analog 
den Baugesuchen.

zum Preis von Fr. 15 931.55  an 
das Büro Geoplan AG in Steg 
vergeben.

24-Std.-Elektro-Service: Tel. 027 948 13 13              
Pomonastrasse 6, 3930 Visp                www.studer-soehne.ch

Entlastungsdienst für        
betreuende Angehörige

Der Betreuungsdienst des Sozialmedizinischen Zen-
trums Oberwallis bietet neu die Möglichkeit, die 
betreuenden Angehörigen zu Hause zu vertreten, 
wenn diese einen freien Nachmittag benötigen oder 
einmal in Ruhe einkaufen möchten.

Betreuende Angehörige enga-
gieren sich oft Tag und Nacht 
für die Familienmitglieder. 
Vielfach wird diese Unterstüt-
zung fast selbstverständlich 
und nebenbei verrichtet. Prä-
senz, Aufmerksamkeit und 
immerwährende Verfügbarkeit 
scheinen nach aussen nicht 
nach Arbeit auszusehen. Doch 
gerade solche Situationen, 
welche sich manchmal über 
Jahre erstrecken, können an 
den Kräften zehren. Da bleibt 
oftmals wenig Zeit für sich 
selbst und es besteht die 
Gefahr, dass die Betreuer an 

ihre Grenzen stossen. Es ist 
niemandem geholfen, wenn 
sie dabei schliesslich auch 
noch krank werden. Um dies 
zu verhindern, gibt es nun 
die Möglichkeit, dass sich 
während einer kurzen Auszeit 
eine Spitex-Mitarbeiterin der 
betreuungsbedürftigen, älteren 
Person in ihrer gewohnten 
Umgebung widmet.
Nähere Informationen dazu 
findet man unter www.smzo.
ch. Bei Fragen kann man sich 
an betreuungsdienst@smz-vs.
ch oder Tel. 027 948 08 70 
(Standort Visp) wenden.

Die Geizige oder               
die grosse Vacherin-Torte

Diese Komödie über Erben und Verderben frei nach 
Molière bringt Sempione Productions/La Poste Thea-
ter Productions gleich 4-mal auf die La Poste-Bühne: 
am Donnerstag, 14., Freitag, 15., Donnerstag, 21. 
und Freitag, 22. April, jeweils um 19.30 Uhr.

Das Projekt "Die Geizige oder 
die grosse Vacherin-Torte" zeigt 
eine aus drei Generationen be-
stehende Familie, die aufgrund 
der Weltansichten und Macht-
ansprüche ihrer Mitglieder im 
Laufe eines Abends implodiert.
Das Publikum erwartet ein 
schauderhaft-groteskes Famili-
envergnügen, in dem Trost und 
Hoffnung nur dann entstehen, 
wenn die Verwandten zum 

w e h m ü t i g 
gebrochenen 
Schlagerge-
heul ansetzen.
Das Stück ist 
von und mit 
Rolf Hermann, Rudolf Jost, 
Daniel Lerch, Thomas Müller, 
Suly Röthlisberger, Philipp Sten-
gele, Samuel Streiff, Barbara 
Terpoorten Maurer (Bild) und 
Sigi Terpoorten.

Höchste Zeit – Vier Frauen 
im Hochzeitsrausch

Das Theater im Rathaus Essen und das Eurostudio 
Landgraf bringen dieses Musical von Tilmann von 
Blomberg, Carsten Gerlitz und Katja Wolff am Mitt-
woch, 27. April, 19.30 Uhr, auf die La Poste-Bühne.

Seit mehr als drei Jahren begeis-
tert das Wechseljahre-Musical 
"Heisse Zeiten" nicht nur das 
Grossstadt-Publikum, sondern 
auch viele Besucher von Thea-
tergastspielen in Kleinstädten. 
Höchste Zeit also, die vier 
Damen in ein neues Abenteuer 
zu schicken: Jetzt wird nämlich 
geheiratet! 
Die Zuschauer erwartet nach 
bewährtem Rezept ein brüllend 
komischer Abend über vier 

Frauen im Hochzeitsrausch. 
Dass dabei nicht alles glatt 
geht, versteht sich von selbst. 
Denn zwischen Freudenträ-
nen und Panikattacken sehen 
sich Hausfrau, Karrierefrau, 
Vornehme und Junge vor die 
grossen Fragen des menschli-
chen Miteinanders gestellt: Gibt 
es den perfekten Partner? Wie 
funktioniert eine gute Ehe? Und: 
Warum macht mir der Mistkerl 
keinen Heiratsantrag?



allgemeinevisper zeitung
1. April 2016 7

Tel. 079 328 62 68
jugend@visp.ch – www.jastow.ch

Heute Freitag, 1. April, 17.30–22 Uhr: Der Abend der Spiele
Ein Werwolf-Spiel im Kerzenlicht, eine Schnitzeljagd durch Visp! 
Solche und weitere spannende Abenteuer erwarten euch am Abend der 
Spiele. Und Nein, es handelt sich hierbei nicht um einen Aprilscherz.

Morgen Samstag, 2. April, 18–21 Uhr: girlspoint 
An diesem Abend ist das Jugi unter dem Motto "Youtube & Pizza" nur 
für Mädchen ab der 1. OS offen. Gemeinsam werden Youtube-Videos 
angeschaut und selbstgemachte Pizzas gegessen.  

Freitag, 8. April, 19–22 Uhr: Las Vispgas
Visp wird zu Las Vegas oder eben zu Las Vispgas, zumindest das 
Jugi… Um die letzten gemeinsamen Monate der obligatorischen 
Schulzeit zu feiern, findet ein Casinoabend für alle 3.OS-ler der 
Schulregion Visp statt. 

Samstag, 16. April, 9.30–18 Uhr: Juniorexperts Aufbaukurs 2
Für alle Jugendlichen aus dem Oberwallis ab 17 Jahren, welche 
gerne hauptverantwortlich Events organisieren möchten. Du erhältst 
das Know-how, um die Leitung von einem Projekt zu übernehmen. 
Dazu gehört die Förderung von Jugendlichen sowie dein Verhalten 
als Leitungsperson. Eine Anmeldung ist erforderlich.

Täglich 18. bis 24. April: Laureus Streetsoccer
Mittwoch, 20. April, 14 Uhr: Turnier Primarstufe Visp
Sonntag, 24. April, 14 Uhr: Turnier 1. Oberstufe bis 21 Jahre
Montag bis Sonntag, 18. bis 24. April: Spielfeld zur Verfügung
Ein Streetsoccerfeld steht auf dem Schulhausplatz des Sepp 
Blatter-Schulhauses zu freiem Spiel/Nutzung zur Verfügung. An 
den Turniertagen steht neben dem Tore schiessen Fair Play im 
Vordergrund und wird durch extra Punkte belohnt. 
Anmeldungen für die beiden Plauschturniere in Visp sowie für den 
Rottu-Cup, der am Pfingstmontag, 16. Mai, in Fiesch stattfindet, 
werden von der Jugendarbeitsstelle Visp entgegengenommen. Pro 
Team dürfen sich 4–7 Spieler/-innen anmelden. Auch spontanes 
Anmelden vor Turnierbeginn auf dem Schulhausplatz ist möglich.  

Detaillierte Infos und allfällige Flyer auf www.jastow.ch/visp

Jugendkulturhaus Visp

Was? Wann? Wo?
Freitag, 1. April
Visp: 12 Uhr: Rathaussaal: Mittagstisch für Senioren
Visp: ab 16 Uhr: Kaufplatz: Pürumärt
Visp: 17.30–22 Uhr: Jugendkulturhaus offen/Abend der Spiele
Visp: 20.30 Uhr: Jazz-Chälli: Jazz GmbH
Samstag, 2. April
Visp: ab 7 Uhr: Altpapiersammlung
Visp: 18 Uhr: BFO-Halle Sand: KTV: Visp–Lyss
Visp: 18–21 Uhr: Jugendkulturhaus: girlspoint
Visp: 19.30 Uhr: La Poste: MG Vispe: Jahreskonzert
Montag, 4. April
Visp: 15–17 Uhr: alter Schulhausplatz: Sammlung Sonderabfälle
Mittwoch, 6. April
Visp: 15–18 Uhr: Jugendkulturhaus offen
Freitag, 8. April
Visp: ab 16 Uhr: Kaufplatz: Pürumärt
Visp: 17–20 Uhr: La Poste: Ob. Quilters: Patchworkausstellung
Visp: 19–22 Uhr: Jugendkulturhaus offen/3. OS-Party
Visp: 20.30 Uhr: Jazz-Chälli: Blackboard Blues Band
Samstag, 9. April
Visp: 10 Uhr: BFO-Halle/MZH: Volleyball: Walliser Cupfinal/Fest
Visp: 10–20 Uhr: La Poste: Ob. Quilters: Patchworkausstellung
Visp: 18 Uhr: Schützenlaube: Vernissage Ausstellung L. Costales
Sonntag, 10. April
Visp: 10–17 Uhr: La Poste: Ob. Quilters: Patchworkausstellung
Montag, 11. April
Visp: 14–15.30 Uhr: Singsaal Sand: Treff Seniorenchor 60+
Mittwoch, 13. April
Visp: 14 Uhr: FMG: Besuch einer Gärtnerei
Visp: 15–18 Uhr: Jugendkulturhaus offen
Visp: 19.45 Uhr: Litternahalle: Länderspiel Schweiz–Tschechien
Donnerstag, 14. April
Visp: 19.30 Uhr: La Poste: Die Geizige o. die grosse Vacherin-Torte
Freitag, 15. April
Visp: ab 16 Uhr: Kaufplatz: Pürumärt
Visp: 17.30–22 Uhr: Jugendkulturhaus offen
Visp: 19.30 Uhr: La Poste: Die Geizige o. die grosse Vacherin-Torte
Samstag, 16. April
Visp: 8 Uhr: Burgerschaft: Dreikönigskirche: Burgertotenamt
Visp: 9.30–18 Uhr: Jugendkulturhaus: Juniorexperts-Ausbildung
Visp: 14 Uhr: Burgerschaft: Burgerstube: Burgernutzen
Montag, 18. April
Visp: Sepp Blatter-Schulhausplatz: Beginn Streetsoccer-Woche
Visp: 19 Uhr: La Poste: Burgerschaft: Burgerversammlung

Dienstag, 19. April
Visp: 19 Uhr: Pfarrsaal: FMG: Heilkräutersalbe selber herstellen
Mittwoch, 20. April
Visp: 15–18 Uhr: Jugendkulturhaus offen
Donnerstag, 21. April
Visp: 19.30 Uhr: La Poste: Die Geizige o. die grosse Vacherin-Torte
Freitag, 22. April
Visp: ab 16 Uhr: Kaufplatz: Pürumärt
Visp: 17–22 Uhr: Litternahalle: 36. NEUWA
Visp: 17.30–22 Uhr: Jugendkulturhaus offen
Visp: 19.30 Uhr: La Poste: Die Geizige o. die grosse Vacherin-Torte
Visp: Skiklub: GV
Samstag, 23. April
Eyholz: 11.30 Uhr: Schule Eyholz: Risottotag
Visp: 14–22 Uhr: Litternahalle: 36. NEUWA
Visp: 17 Uhr: altes Schulhaus: Muggini: Die kleine Hexe
Sonntag, 24. April
Visp: 11–18 Uhr: Litternahalle: 36. NEUWA
Visp: 14 Uhr: altes Schulhaus: Muggini: Die kleine Hexe
Montag, 25. April
Visp: 14–15.30 Uhr: Singsaal Sand: Treff Seniorenchor 60+
Mittwoch, 27. April
Visp: 8 Uhr: April-Markt
Visp: Pro Senectute: Seniorenwanderung
Visp: 15–18 Uhr: Jugendkulturhaus offen
Visp: 17 Uhr: altes Schulhaus: Muggini: Die kleine Hexe
Visp: 19 Uhr: Singsaal Sand: 2. Klasse: Musical
Visp: 19.30 Uhr: La Poste: Höchste Zeit (Musical)
Freitag, 29. April
Visp: La Poste: Versicherung der schweiz. Schützen: DV
Visp: 14 Uhr: Singsaal Sand: 2. Klasse: Musical
Visp: ab 16 Uhr: Kaufplatz: Pürumärt
Visp: 17.30–22 Uhr: Jugendkulturhaus offen
Visp: 20.30 Uhr: Jazz-Chälli: Moonstruck, soul blues jazz
Samstag, 30. April
Visp: ab 7 Uhr: Altpapiersammlung
Visp: La Poste: schweiz. Schützenverband SSV: DV
Dienstag, 3. Mai
Visp: 19.30 Uhr: La Poste: Norma (Oper)
Mittwoch, 4. Mai
Visp: Pro Senectute: Seniorenwanderung
Donnerstag, 5. Mai
Visp: 8 Uhr: Doppelturnh./Mehrzweckh.: UHC Visper Lions: Turnier

Programm Kino Astoria: siehe WB
9.4.–1.5.: 15–18 Uhr: Schützenlaube: Ausstellung Linda Costales
ab 12.4., Mo.–Fr.: ab 9/13.30 Uhr: La Poste: Ausstellung Agnes Guhl

Norma im La Poste
Am Dienstag, 3. Mai, 19.30 Uhr, 
zeigt das Luzerner Theater im La 
Poste die tragische Oper "Nor-

Kurse Erwachsenenbildung
Frühjahr
Kurs	 Dauer	 Start 	 Zeit	 Anmeldeschluss
Informatik	
Excel Grundkurs	 5 x 2 Stunden	 Do. 14. April	 19.30–21.30	 Do. 7. April
Am Computer Fotoalbum erstellen	 2 x 2½ Stunden	 Mi. 20. April	 19.00–21.30	 Mi. 13. April

Hobby	 			 
Schnupperkurs: Latino Fitness	 6 x 1 Stunde	 Di. 19. April	 14.00–15.00	 Mo. 11. April
Schmuckanhänger aus Aludraht	 1 x 3 Stunden	 Fr. 20. Mai	 19.00–22.00	 Do. 12. Mai

Persönlich				  
Wege aus der Grübelfalle	 2 x 2½ Stunden	 Mo. 23. Mai	 19.00–21.30	 Di. 17. Mai
Heil- und Teekräuter sammeln	 1 Tageskurs	 Sa. 11. Juni	 10.00–16.00	 Fr. 3. Juni

Anmeldung/Auskunft: Edeltrud Meichtry, Tel. 027 946 50 82 und 079 728 55 34, E-Mail: erwachsenenbildung@
visp.ch, Online: www.visp.ch/Bildung/Erwachsenenbildung

vispbildung
ERWACHSENENBILDUNG

Gärtnerei und 
Heilkräutersalbe

Die FMG besucht am Mittwoch, 
13. April, 14 Uhr, die Gärtnerei 
der landwirtschaftlichen Schu-
le. Am Dienstag, 19. April, 19 
Uhr, lernt man im Pfarrsaal, wie 
man selbst Heilkräutersalbe 
herstellen kann.

10. Kulturreise 
führt nach Siders
Am Samstag, 9. April, besuchen 
die Mitglieder des Kunstforums 
Oberwallis das Château Mercier 
in Siders mit der grössten 
Sammlung von Werken des 
berühmten Malers Ernest Bieler 

und anschliessend den Keller 
von Edmund Constantin in 
Salgesch.

Man(n) singt – und Frau dirigiert
Unter diesem Motto singen der Männerchor und 
der Jodlerklub Balfrin unter der Leitung von Sarah 
Brunner, Manuela Lehner-Mutter und Johannes Die-
deren bekannte Oper- und Musical-Melodien sowie 
Jodel- und Volkslieder einheimischer Komponisten. 
Durch den Abend führt am Samstag, 28. Mai, 19.30 
Uhr, im La Poste das Duo Dünitü.

Als Solisten und Musiker da-
bei sein werden Ernst Minnig 
(Bass), Didier Furrer (Violi-
ne), David Elsig (Hackbrett, 
Perkussion), Stefan Ruppen 
(Akkordeon) und Alex Rüedi 
(Kontrabass).

Immer weniger  
wird von Männern 
gesungen – dem 

muss nicht so sein

Immer weniger – so scheint es 
– wird in unseren Breitengraden 
von Männern gesungen. Gilt es 
doch als unmännlich, seine 
Emotionen via Gesang auszu-
drücken? Geht man(n) lieber 
auf den Sportplatz, schreit sich 

dort die Seele aus dem Leib oder 
sitzt gar nur zu Hause auf dem 
Sofa vor dem Fernseher?
Dass dem nicht so ist und 
sein muss, beweist der Visper 
Männerchor, der unter der Ini-
tiative von Sarah Brunner und 
Johannes Diederen ein Projekt 
gestartet hat, das singende 

Männer aus der Reserve und 
auf die Bühne lockt. Neben 
den bewährten Sängern aus 
dem Männerchor, der heuer in 
sein 107. Jahr geht, wurden 
interessierte Männer aus der 
ganzen Region gesucht und 
angesprochen. Und tatsächlich 
– sie kamen!
Zusammen mit dem Jodlerklub 
Balfrin, dessen Männer und Jod-
lerinnen das Projekt ebenfalls 
mitmachen, werden an die 70 
Männer ein buntes Programm 
zum Besten geben. 
Die Liederauswahl reicht über 
bekannte Männerchor-Hits wie 
"La Montanara" über belieb-
te Opernchöre und Walliser 
Volkslieder hin zu speziell für 
diesen Anlass arrangierten und 
komponierten Liedern.

ma" in drei Akten von Vincenzo 
Bellini. Politik und Privatleben 
– dieser oft unselige, leider 
aber unvermeidbare Gegensatz 
füllt nicht nur heutzutage 
regelmässig die Schlagzeilen. 
Seit Jahrhunderten bildet die 
heikle Verflechtung von öffent-
lichem Amt und individuellen 
Interessen die Grundlage für 
spannende Dramen. Felice 
Romani verdichtete in seinem 
Textbuch zu "Norma" dieses 
Dilemma in einer Titelheldin, die 
dank einer komplexen Konflikt-
situation und facettenreichen 
Psychologisierung zu den faszi-
nierendsten Frauenfiguren der 
Operngeschichte zählt.
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Wir gratulieren

Die Burgerschaft Visp hat 
gratuliert:
–	Ehrenburger Joseph S. Blatter 

am 10. März zu seinem 80. 
Geburtstag.

–	Andreas Bischoff am 20. März 
zu seinem 80. Geburtstag.

Amtliche 
Mitteilungen der

www.burgerschaftvisp.ch

Energiewende dank Burgerholz

Visper Burgerrat                       
zu Besuch             
in Eischoll

Auf Einladung konnte der Bur-
gerrat von Visp seine traditio-
nelle Tagessitzung am Freitag, 
18. März, in der Burgerstube 
von Eischoll durchführen. Man 
hat sich dort mit spezifischen 
Fragen der Burgerschaft be-
schäftigt. 

Anschliessend empfing der 
Gemeinde- und Burgerrat von 
Eischoll die Gäste zu einer sehr 
interessanten Besichtigung 
der Holzschnitzelanlage mit 
Fernwärmenetz sowie zum 
gemeinsamen Aperitif.

Gemeinde- und Burgerpräsident 
Patrick Amacker bei seinen Aus-
führungen zur Funktion der Holz-
schnitzelanlage

Die Burgerräte von Visp und Eischoll sowie die Gäste vor der Holzschnitzelanlage

Im aktuellen Organ des 
schweizerischen Verbandes 
der Bürgergemeinden und Kor-
porationen (SVBK) mit Schwer-
punktthema Holzverwertung 
konnte die Gemeinde Eischoll 
ihr Energiekonzept vorstellen, 
mit dem sie die Energiewende 
vorbildlich geschafft hat.

Die Gemeinde Eischoll setzt 
auf Fernwärmeverbund und 
Wasserkraft. Mit der Umset-
zung der beiden Grossprojekte 
hat Eischoll die Energiewende 
geschafft, auf welche noch viele 

andere Gemeinwesen warten. 
Dank grosser Zustimmung 
auf Seiten der Bevölkerung 
wurde die Eischoll Energie AG 
gegründet und eine Holzschnit-
zelanlage mit Fernwärmenetz 
und ein Kleinwasserkraftwerk 
gebaut. Das Holz für die Holz-
schnitzelanlage stammt aus 
den umliegenden Burgerwäl-
dern und wird vom Forstbetrieb 
Visp und Umgebung aufbereitet 
und geliefert. 

Weitere Informationen: www.
svbk.ch 

Burgerversammlung        
am 18. April

Die Burgerinnen und Burger werden einberufen zur Burgerver-
sammlung am Montag, 18. April, 19 Uhr, ins La Poste in Visp

Traktanden:
1.	 Begrüssung
2.	 Wahl der Stimmenzähler
3.	 Protokoll der Burgerversammlung vom 16. November 2015
4.	 Verwaltungsberichte: Boden und Baurechte, Forstwesen, 

Gebäude, Burgerrechte und Kultur
5.	 Rechnung 2015
6.	 Revisionsbericht
7.	 Entlastung der Verwaltung
8.	 Boden Stockmatte: Kauf Parzelle Nr. 1574 mit 5 074m2 von der 

Lonza AG. Antrag: Kreditbeschluss über Fr. 1 500 720.– (Fr. 
1 420 720.– Preis Boden plus 16 Garagen für Fr. 80 000.–, 
total Fr. 1 500 720.–)

9.	 Erneuerung Kreditbeschluss: Finanzierung der Ausgleichs-
zahlung für den Bodentausch Staat Wallis Fr. 230 000.–

10.	 Informationen und Verschiedenes
Die Jahresrechnung 2015 kann im Burgerbüro im Pfarrhaus 
Visp nach Voranmeldung eingesehen werden.

Burgerschaft Visp: Die Burgerverwaltung

Burgerversammlung            
im La Poste: neu um 19 Uhr
Die diesjährige Frühjahrsversammlung vom 18. April findet 
wiederum im Foyer des Kultur- und Kongresszentrums La Poste 
statt. Die Versammlung beginnt neu um 19 Uhr.

•	Burgertotenamt: Samstag, 16. April, 8 Uhr, in der Dreikönigs-
kirche

•	Burgerrechnung, Burgernutzen und Brennholzbestellung: 
Samstag, 16. April, 14 bis 16 Uhr in der Burgerstube Visp

Zur Burgerrechnung und zur Burgerversammlung folgende 
Information: Die Aushändigung des Burgernutzens geschieht 
in der traditionellen Form anlässlich der Burgerrechnung. Nicht 
abgeholter Burgernutzen verfällt dem Burgerspende-Fonds.
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Kovalev, Jubiläum             
und Länderspiel

Der EHC Visp meldet das Engagement für eine 
Saison des US-russischen Doppelbürgers und NHL-
Stars Alex Kovalev, der vor zwei Jahren noch die 
Reihen des EHC Visp verstärkt hatte, als neuen 
Sportchef und somit Nachfolger von Gil Montandon. 
Er nimmt auch Einsitz in den Verwaltungsrat der 
EHC Visp Sport AG.

In 12 Tagen, am Mittwoch, 
13. April, 19.45 Uhr, findet 
im Rahmen des Jubiläums 
"75 Jahre EHC Visp" in der 
Litternahalle ein Länderspiel 
zwischen dem mehrfachen 
Meister Tschechien und der 
Schweiz statt. Das eigentliche 
Jubiläum wird vom 2. bis 4. Sep-
tember über die Bühne gehen. 
In einem Galaspiel empfängt 
der B-Club Visp den A-Club 
SCL Tigers. Eine ganze Reihe 
weiterer Angebote werden dem 

Jubiläum zu einem gediegenen 
Rahmen verhelfen.
Einen Saisonbeginn besonderer 
Güte wird es Anfang August 
geben. Mit dem EHC Biel (5. 
August), EV Zug (6. August) 
und SC Bern (9. August) gas-
tieren innert fünf Tagen gleich 
drei Nationalliga A-Clubs im 
Oberwallis.
Und – aus Sicherheitsgründen 
wird ab sofort das Fassungs-
vermögen der Halle von 4 300 
auf 4 100 Zuschauer reduziert.

Vize-Schweizer
meister               

im Slalom
Der Visper Ramon Zenhäusern 
holte sich bei den Schweizer-
meisterschaften im Slalom 
in Veysonnaz die verdiente 
Silber-Medaille. 

Zuvor belegte er auch zum 
Saisonabschluss im Europa-
Cup den ausgezeichneten 2. 
Schlussrang.

Vier neue      
Schützenbrüder

An der ordentlichen GV des äl-
testen Visper Vereins, der Schüt-
zenzunft Visp, wurden vier neue 
Schützenbrüder aufgenommen: 
Roland Dubacher, Stefan Gspo-
ner, Peter Gerig und Nicolas 
Kuonen. Schützenhauptmann 
Marco Studer trat ins Glied 
zurück.Der Vorstand setzt sich
 für die kommenden zwei Jahre 

wie folgt zusammen: Thomas 
Wyer, Schützenhauptmann, Leo 
Mengis, Oberleutnant, Klaus 
Kalbermatten, Leutnant, Marco 
Studer, Wachtmeister.

Einzigartige 
Ferienwohnung      

im Gräfibiel Visp
www.cricer.ch       
076 328 13 14


